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VERANSTALTUNGEN SCHWEIZ

Mutter Sucht Kind - Interessenskon-
flikte in der Begleitung von drogenabhängigen

Müttern.
Tagung der Fachgruppe für Frauenspezifische
Suchtarbeit des VSD.

25.10.2001 in Aarau

Infos bei: email: katharina.kuti@ksl.ch,

Anmeldung: VSD Geschäftsstelle, Hausmattrain

2, Postfach 1928,4601 Ölten

Einführungsworkshop in die lösungsori-
entierte Kurzzeittherapie und -beratung
Ursula Fuchs

25.-26.10.01 in Lenzburg

Infos: wilob, Aarauerstrasse 25, 5600 Lenzburg,

Tel. 062 892 90 79, Fax. 062 892 90 78,

email: wilob@solnet.ch, www.wilob.ch

Psychiatrische Grundlagen für die
Arbeit im illegalen Drogenbereich
3-tägiger Kurs für Sozialarbeiterinnen,

Psychologinnen, Pflegerinnen und Aerztlnnen, die

vorwiegend mit Drogenabhängigen arbeiten.

29.-31.10.01 am Institut für Suchtforschung
in Zürich

Infos: Dora Flamann, Institut für Suchtforschung,

Konradstrasse 32, PF, 8031 Zürich,

Tel. 01 448 11 60, Fax. 01 448 11 70, email:

isf@isf.unizh.ch, www.suchtforschung.ch
NO RISK-NO FUN

Fachtagung mit Referaten, Open Space,

Workshops und Dialog Tables

31.10.01 in Bern

Infos: Contact Netz, Monbijoustrasse 70,

Postfach, 3000 Bern 23, Tel. 031 378 22 20, email:

info@contact-bern.ch, www.contactnetz.ch

Zur Haltung im lösungsorientierten
Ansatz - die Kunst des Fragens
Joachim Hesse

1.-2.11.01 in Lenzburg

Infos: wilob, Aarauerstrasse 25, 5600 Lenzburg,

Tel. 062 892 90 79, Fax. 062 892 90 78,

email: wilob@solnet.ch, www.wilob.ch
Das Problem als therapeutische
Herausforderung
Dr. med. Psych. E. Kuhn

5.-7.11.01 in Lenzburg

Infos: wilob, Aarauerstrasse 25, 5600 Lenzburg,

Tel. 062 892 90 79, Fax. 062 892 90 78,

email: wilob@solnet.ch, www.wilob.ch

Nationale Substitutionskonferenz
(NASUKO 2001)

8.-9.11.01 in Bern

Infos: Christopher Eastus, Bundesamt für

Gesundheit, Tel. 031 323 88 09,

email: christopher.eastus@bag.admin.ch

Anmeldungen: Christina Eggenberger, Sektion

DI, BAG, 3003 Bern, Tel. 031 323 87 21,

email: Christina.eggenberger@bag.admin.ch,

http://www.nasuko2001 .ch/
Soziale Arbeit und Migration
8. Symposium des Vereins zur Förderung der

Sozialen Arbeit als akademische Disziplin
VeSAD

9.11.01

Infos: VeSAD, Symposium 2001, Postfach,
3000 Bern 7, Edith Piller, Tel. 01 462 32 82,

email: vesad@sozialinfo.ch,

http://www.sozialinfo.ch/vesad/aktuell.html

Impuistag - Prävention und Migration
Fachtagung der Berner Gesundheit

26.11.01 in Biel

Infos und Anmeldungen: Heidi Büchli, freie
Mitarbeiterin der Berner Gesundheit, Alpens-

strasse 5,3006 Bern,

email: h.buechli@swissonline.ch

Beratungsarbeit mit abhängigen
Klientinnen und Einbezug der
Angehörigen

Fachseminar 7/01 der Fachhochschule Aargau

28.-30.11.01

Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg. Tel.

056/462 88 00, Fax 056/462 88 55, email: sa-

weiterbildung@ag.ch

Lösungsorientiertes Arbeiten mit
Kindern und Jugendlichen
Dr. Theres Steiner

7.-8.12.01 in Lenzburg

Infos: wilob, Aarauerstrasse 25, 5600 Lenzburg,

Tel. 062 892 90 79, Fax. 062 892 90 78,

email: wilob@solnet.ch, www.wilob.ch

Beratungsarbeit mit abhängigen
Klientinnen und Einbezug der Angehörigen
Fachseminar 8/01 der Fachhochschule Aargau

(Aufbauseminar; Voraussetzung Besuch

F7/01)

11.-14.12.01

Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg. Tel.

056/462 88 00, Fax 056/462 88 55, email: sa-

weiterbildung@ag.ch
Systemisch-Iösungsorientiertes
Arbeiten in der Supervision
Jürgen Hargens
ab 11.-12.12.01 in Lenzburg (4 Module)
Infos: wilob, Aarauerstrasse 25, 5600 Lenzburg,

Tel. 062 892 90 79, Fax. 062 892 90 78,

email: wilob@solnet.ch, www.wilob.ch

Case-Management / Helferlnnenkonfe-
renz in der Suchtarbeit
Fachseminar 9/02 der Fachhochschule Aargau
14.-16.1.02

Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg.
Tel. 056/462 88 00, Fax 056/462 88 55,

email: sa-welterbildung@ag.ch
Nicht-stoffgebundene Suchtformen
Fachseminar 10/02 der Fachhochschule Aargau
20.-21.2.02

Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg.

Tel. 056/462 88 00, Fax 056/462 88 55,

email: sa-weiterbildung@ag.ch

Rechtsfragen und Sachhilfe in der
Suchtarbeit
Fachseminar 11/02 der Fachhochschule Aargau

18.-19.3.02

Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg. Tel.

056/462 88 00, Fax 056/462 88 55, email: sa-

weiterbildung@ag.ch

Drogenkonsum in Institutionen -
Augen zu oder intervenieren?
Fachseminar 13/02 der Fachhochschule Aargau

04.-06.03.02
Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg. Tel.

056/462 88 00, Fax 056/462 88 55, email: sa-

weiterbildung@ag.ch

Einführungsworkshop in die lösungs-
orientierte Therapie und Beratung im

Suchtbereich
Luc Isebaert

ab 18.-20.4.02 in Lenzburg
Infos: wilob, Aarauerstrasse 25, 5600 Lenzburg,

Tel. 062 892 90 79, Fax. 062 892 90 78,

email: wilob@solnet.ch, www.wilob.ch

Qualitätssicherung in der Suchtarbeit
Fachseminar 12/02 der Fachhochschule Aargau

21.-22.5.02

Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg. Tel.

056/462 88 00, Fax 056/462 88 55, email: sa-

weiterbildung@ag.ch
Was reinziehen' als Freizeitkultur
Fachseminar 14/02 der Fachhochschule Aargau

27.-29.5.02

Infos: Sekretariat der Abteilung
Weiterbildung/Dienstleistungen, FH Aargau Soziale

Arbeit, Stahlrain 2, Postfach, 5201 Brugg. Tel.

056/462 88 00, Fax 056/462 88 55, email: sa-

weiterbildung@ag.ch

VERANSTALTUNGEN AUSLAND

Qualitätsentwicklung -
Qualitätsmanagement-Systeme - Qualitäts-Standards
in der europäischen Drogenhilfe
Veranstalter: therapiehilfe e.v. in Zusammenarbeit

mit Bremer Hilfe zur Selbsthilfe e.v. und

EURO-TC

15.10.01 von 9 -16 Uhr in Hamburg

Sucht und Medizin
Fachkonferenz der Deutschen Hauptstelle

gegen die Suchtgefahren (DHS)

5.-7.11.01 in Braunschweig
Infos: DHS, Postfach 1369, D-59003 Hamm

Tel. 0049 2381 9 01 50, Fax. -90 15 30,

Email: kaldewei@dhs.de, schulte@dhs.de,
Internet: www.dhs.de

Psychiatrie und Drogensucht-
Qualifizierte Entzugsbehandlung und
Substitution
Fachtagung des Fachverbandes Drogen und

Rauschmittel e.V. FDR

14.11.01 in Erfurt

Infos: FDR, Odeonstr. 14, D-30159 Hannover,
Tel. 0049 511 18 333, Fax. -326,

Email: fdrhann@aol.com

Vorankündigung: 7. internationaler
akzept-Drogenkongress
Schwerpunkte: Jugendkulturen, Drogenhilfe
und Netzwerke in den neuen Bundesländern

und Osteuropa
27.-29.9.02 in Jena

Infos: 7. internationaler akzept-Drogenkongress

2002, Kongressorganisation, Christine

Kluge Haberkorn, Südwestkorso 14, D-12161

Berlin, Tel./Fax. 0049 +30 822 28 02,

email: ckhaberkorn@okay.net
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Es geht weiter
in die dritte

Alle Kinder- un

die sich neu an diese

beteiligen wollen

der Projektleitu

im Auftrag des Bundesamtes für Gesundheit

Das Projekt «Fil rouge - Suchtprävention in
Kinder- und Jugendheimen» läuft von 1998
bis ins Jahr 2001. Während dieser Zeit wird
im SuchtMagazin regelmässig über den Stand
des Projektes berichtet. Bisweilen wird auf den

Fil rouge-Seiten auch ein Fachartikel zu dieser

Thematik platziert oder es wird ein

thematisch ähnlich gelagertes Projekt vorgestellt.
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- Fil rouge geht
Projektphase
d Jugendheime,

m Präventionsprojekt

können sich bei

ng informieren.
KONTAKTADRESSE:

Projektleitung Fil rouge,
Kurt Gschwind,

HSA Luzern,
Werftstrasse 1,

CH-6002 Luzern,
Tel. 041/367 48 26,

Email:

kgschwind@hsa.fhz.ch
(www.infoset.ch/inst/

filrouge/de)



Gemeinschaft
ARCHE

schafft Lebensraum für sozial

Benachteiligte seit 1980

Die Krisenwohngruppe ARCHE bietet ein

stationäres Angebot für 8 junge Erwachsene

beiderlei Geschlechts in Krisen- und

Übergangssituationen - vorwiegend im
Zusammenhang mit Drogenproblemen -zur
umfassenden Abklärung und Neuorientierung.

In unser Leitungsteam suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

eine(n)

dipl. Sozialpädagog/Sozialarbeiter/Psychia-
triepfleger (80%-Steiie)

(aufgrund der Teamzusammensetzung suchen wir einen Mann)

Wir bieten: • vielseitige und attraktive Arbeitsbereiche
• gute Anstellungsbedingungen (32 Std./Woche)
• 14 tägliche Teamsupervision bezahlte

Einzelsupervision

• zwei Wochen bezahlte Weiterbildung
Wir erwarten: • Abschluss einer Höheren Fachschule für Soziale

Arbeit/Sozialpädagogik (oder gleichwertige
Ausbildung)

• Praktische Erfahrung im Suchtbereich
• Bereitschaft zur Übernahme von Leitungsaufgaben

• Teamfähigkeit
• Freude an Alltagsbegleitung sowie an Einzel-

und Gruppenarbeit
• Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitszeiten

Schriftliche Bewerbung bis 31. Oktober 2001 an

Krisenwohngruppe ARCHE, Thujastrasse 8,

CH-8038 Zürich-Wollishofen.
Mehr Informationen unterTel. (01)482 16 67 oder www.ArcheZH.ch

l:HJ
Fachhochschule
für Soziale Arbeit
beider Basel

basis
Basler Institut für Sozialforschung

und Sozialplanung

Nachdiplomkurs Psychiatrie -
Umgang mit seelisch Leidenden

Ein Angebot für Berufstätige aus den Bereichen Sozialarbeit

und Sozialpädagogik sowie verwandter Gebiete

Der neu entwickelte Nachdiplomkurs
• Vermittelt Psychiatrisches Wissen und psychotherapeutische

Basiskenntnisse

• Befasst sich mit der Zusammenarbeit mit sozialpsychiatrischen
Institutionen

• Unterstützt Sie in der professionellen Intervention und Beratung

von psychisch Kranken und ihren Angehörigen
• Hilft Ihnen, mit Ihren eigenen Ressourcen sorgfältig umzugehen

und sich selbst helfen zu können.

Kursleitung: Manuel Rupp, Dr. med., Facharzt für Psychia¬

trie und Psychotherapie in Basel

und weitere ausgewiesene Dozentinnen.

17 Kurstage incl. Zertifizierung, 4 Praxis-Halbtage, Peergruppen
Januar bis Dezember 2002

Die Kursmodule sind auch einzeln belegbar (bitte nachfragen)

Weitere Informationen unter: www.fhsbb.ch, oder:
Fachhochschule für Soziale Arbeit, basis, Thiersteinerallee 57,
4053 Basel, Tel: 061 337 27 24, Fax: 061 337 27 95, e-mail:
basis@fhsbb.ch

CDnT-RCT n
BERNER GRUPPE FÜR JUGEND., ELTERN, UND SUCHTARBEIT

GESCHÄFTSLEITUNG • POSTFACH • 3000 BERN 23

TEL. 031 378 22 20 • www.contactnetz.ch

E-MAIL: info@contact-bern.ch

Sekretär/-in für die vom Bundesamt für Gesundheit

eingesetzte nationale Expertenkommission
«Weiterbildung im Suchtbereich»

Ihre Aufgabe:
Zusammen mit der nationalen Expertenkommission und deren

Präsident wirken Sie an der Konzeptualisierung der

Weiterbildungspolitik im Suchtbereich mit und stellen deren Umsetzung
sicher. Sie bereiten die von der Kommission zu behandelnden
Dossiers vor. Weiter sind Sie verantwortlich für die Rechnungsführung

der von der Kommission subventionierten
Weiterbildungsmodule und stellen die Kontakte zwischen der Kommission

und den verschiedenen Bildungsstätten (Universitätsinstitute,
Fachhochschulen für Sozial- und Gesundheitswesen usw.)
sowie dem BAG sicher. Sie fördern die Zusammenarbeit zwischen

den Bildungsstätten und stellen Beziehungen zu den ausländischen

Kompetenzzentren her, die sich auf der Weiterbildung
im Suchtbereich spezialisiert haben. Sie gestalten die Internet-

Seite, auf der Informationen über die Aktivitäten der Kommission

und der Bildungsstätten angeboten werden (siehe untenstehende

aktuelle Adresse).

Sie selber:

• Sie verfügen über eine akademische Ausbildung oder eine
höhere Berufsausbildung im sozialen oder gesundheitlichen
Bereich.

• Sie haben sich auf die Weiterbildung spezialisiert und interessieren

sich für den Suchtbereich.

• Sie sind eine gute Managerin oder ein guter Manager.
• Sie wirken gerne an konzeptuellen Arbeiten mit und haben

ein Flair für das Verfassen von Texten.

• Ihre Fähigkeit zuzuhören und Ihr Verhandlungsstil fördern die

Konsensfindung.
• Sie arbeiten gerne autonom und schätzen die Zusammenarbeit

mit unterschiedlichen Partnern.

• Sie beherrschen mühelos ein zweite Landessprache.

Wir bieten Ihnen:

• Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb eines Netzwerkes auf

nationaler und internationaler Stufe und die Möglichkeit, an

der Umsetzung einer öffentlichen Weiterbildungspolitik
mitzuwirken.

• Die Möglichkeit, eine grosse Kompetenzpalette unter Beweis

zu stellen und eine autonome Tätigkeit auszuüben.

• Eine Berufstätigkeit mit einem Beschäftigungsgrad zwischen

70 und 80 Prozent.

• Eine Anstellung für vier Jahre ab 1.11.2001 oder nach

Vereinbarung.

• Ein Lohn gemäss den geltenden Bedingung der kantonalen

Verwaltung des Kantons Bern.

Eine Mindestpräsenz in Bern von zwei Tagen pro Woche ist

erforderlich.

Ihr Bewerbungsdossier senden Sie bitte bis am 22. Oktober
2001 an:

Jakob Huber, Präsident der Expertenkommission «Weiterbildung
im Suchtbereich», Contact Bern, Monbijoustrasse 70, Postfach,

3000 Bern 23.
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